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§44
(1) Durchführungsverordnungen zu diesem Gesetz erläßt der Minister­

rat der Deutschen Demokratischen Republik.
(2) Durchführungsbestimmungen zu diesem Gesetz erläßt der Minister 

der Justiz im Einvernehmen mit den Leitern der zuständigen zentralen 
Staatsorgane.

(3) Für Maßnahmen staatlicher oder gesellschaftlicher Organe zur Auf­
rechterhaltung der Ordnung während der Durchführung eines Verfahrens 
finden die Bestimmungen dieses Gesetzes keine Anwendung.

§45
(1) Dieses Gesetz tritt am 1. Juli 1968 in Kraft.
(2) Gleichzeitig treten außer Kraft:

— die Verordnung vom 5. November 1963 zur Bekämpfung von Ordnungs­
widrigkeiten — Ordnungsstrafverordnung — (GBl. II S. 773);

— die Verordnung vom 14. Februar 1951 über gebührenpflichtige Verwar­
nungen (GBl. S. 126), die Ergänzung vom 28. November 1951 der Ver­
ordnung über gebührenpflichtige Verwarnungen (GBl. S. 1119) und die 
Anordnung vom 30. Juli 1954 zur Ergänzung der Verordnung über 
gebührenpflichtige Verwarnungen (ZB1. S. 400);

— die Anordnung Nr. 6 vom 24. August 1959 über gebührenpflichtige Ver­
warnungen (GBL I S. 681).

Das vorstehende, von der Volkskammer der Deutschen Demokratischen 
Republik am zwölften Januar neunzehnhundertachtundsechzig beschlos­
sene Gesetz wird hiermit verkündet.

Berlin, den zwölften Januar neunzehnhundertachtundsechzig
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